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Wird nun endlich zum Schlüsse ein mit Sorgfalt und Aus

führlichkeit gearbeitetes Register die Übersicht über den reichen
Schatz von Orts- und Geschlechtsnamen und die Materien der

Quelle gehen, und seihe so jedem Forscher zugänglich, fei'ner
eine Karte jener Zeit den Gewinn für die Ortskenntnis anschau
lich machen, so dürften wohl dann diese so herausgegebenen

Quellen als eine der bedeutendsten neuen Grundlagen zur Erörte
rung und Darstellung der inneren Cultur-Verhältnisse in Österreich
gelten.” —-

Zweitens überreiche ich der verehrten Classe das Manu-

script des ersten Heftes des von der historischen Commission her
auszugebenden „Archives,” nachdem dieselbe in einer Commissions-
Sitzung, welche am 14. d. M. abgehalten wurde, den Inhalt dessel
ben erörterte und guthiess. Ich halte es für meine Pflicht, Sie,
hochverehrte Herren, wenigstens im Allgemeinen mit dem Inhalte
des Heftes bekannt zu machen.

Das „Archiv” der historischen Commission der kaiserlichen
Akademie ist bestimmt für:

1. Anzeigen und Beschreibungen neuer österreichischer Ge
schichtsquellen, entweder im Einzelnen oder in grösserer Anzahl.

(Verzeichnisse.)
2. Für Mittheilungen solcher Stücke, welche wegen ihrer

Vereinzelung oder wegen ihrer zu geringen Anzahl keine selbst
ständige Ausgabe constituiren würden.

Was ein gewisses Ganzes bildet, wird unter die Fontes auf
genommen; Bruchstücke, vereinzelte Documente, Briefe, Acten-
stücke u. s. w. gehören ins Archiv, denn sie sollen doch auf irgend

eine Weise zusammengestellt werden.
3. Gehören ins „Archiv” kleinere kritische Erörterungen,

Beleuchtungen, Anfragen, Zweifel und Bedenken, Noten und Notizen,
die österreichische Geschichtsquellen betreflen.

Wir wollen unsere Miltheilungen nach den verschiedenen Pro
vinzen und Ländern des österreichischen Kaiserstaates abtheilen
und ordnen, es wird dadurch die Übersicht erleichtert und auch die
Theilnahme veranschaulicht.

Das erste Heft beginnt mit einer deutsch-österreichischen
Geschichtsquelle und ist eine nähere Beschreibung einer wichtigen
Pergamenthandschrift des k. k. Haus- und Staats-Archives aus dem


